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Groß Bülten. Sein einjähri-
ges Bestehen feiert das
Elya-Werkstudio in Groß
Bülten mit einer Ausstellung
regionaler Künstler in seinen
Räumen auf dem ehemaligen
Deutag-Gelände. Die Ausstel-
lung läuft am Sonntag, 5. Mai,
an der Schachtstraße 25, im
Haus A, von 11 bis 17 Uhr.
Neben Designbekleidung und
Beiwerken der Studiobetrei-
berin Manuela Alker werden
handgefertigter Schmuck von
Annette Wiese, kettengesägte
Holzskulpturen von Michael
Jaksch, „natu(e)rlich-schöne“
Bilder der Fotografin Carola
Heider-Leporale und traum-
hafte Malereien von Ljubena
Glaser zu sehen sein. Gegen
14 Uhr wird es eine Kostprobe
der Kettensägenkunst geben
und „spänefliegend“ eine
Skulptur im Park vor dem
Elya- Werkstudio hergestellt.
Die Schmuckgestalterin
demonstriert, wie mit
Silberdraht Ketten gestrickt
werden können und die Unika-
te des Labels Elya können an-
und ausprobiert werden.
„Feiern Sie mit uns den
Elya-Jahrestag, entdecken Sie
in der Ausstellung leicht
Erreichbares und lernen Sie
ihre Nachbarn von einer
neuen Seite kennen“, sagt
Studiobetreiberin Manuela
Alker. rd

Elya-Werkstudio
feiert Einjähriges

Mit Krempenhut in der Gebläsehalle: Dieter Mayer und seine Big Band begeisterten das Publikum in Ilsede. rb/3

Ilsede. Viel los in der Gebläse-
halle: Vor knapp 600 Zuschau-
ern trat das 25-köpfige Big-
Band-Orchester unter der Lei-
tung von Dieter Mayer erstmals
in Ilsede auf. Bekannt war das
Ensemble bislang vor allem von
der Jazztime in Hildesheim, wo
auch Initiator Mayer wohnt. Er
baut gerade seine Big Band in
der Region auf und sucht auch
immer noch neue Musiker.

Dass er auf junge Sänger setzt,
zeigte auch das Bühnenpro-
gramm:Vier junge Solisten zeig-
ten abwechselnd ihr Können.
Sie alle sind in Mayers Musik-
akademie in Hildesheim tätig,
die vor allem auf Jazzmusik spe-
zialisiert ist.

Den Besuchern der Gebläse-
halle gefiel das Repertoire, das
unter anderem aus Eric Clap-
tons „Tears inHeaven“ oder Glo-
ria Gaynors „I will survive“ be-
stand. Zwischendurch bat May-
er noch einen weiteren Freund
„ganz spontan“ auf die Bühne.
Der Boogie-Pianist Marius
Labsch begeisterte das Ilseder
Publikum mit flinken Fingern.

Michael Mühlbach aus Sol-
schen war bereits bei mehreren
Konzerten in der Gebläsehalle:
„Wir waren allerdings noch
nicht auf einem Big-Band-Kon-
zert. Das war sehr interessant“,
lobte er. Besonders gefiel ihm
die lockere Atmosphäre, die

durch die trockene Art Mayers
aufgebaut wurde. So teilte der
Big-Band-Leader dem Publi-
kum unter anderem mit, dass er
seinen Musikern während eines
Konzerts gerne auch mal No-
tenblätter unterjubelt, die sie
noch nie gesehen haben – er

wisse eben, wie man Leute moti-
viert. Tipps dafür habe er sich
bei Big-Band-Legende James
Last geholt. Wie man eine Big
Band aufbaut, habe er ihn ge-
fragt und wurde an hilfreiche
Literatur aus den USA verwie-
sen. „ZumDank spielen wir nun

bei jedem Auftritt einen Song
von Last“, so Mayer. Aber auch
Musik- und Nuschel-Urgestein
Udo Lindenberg zollte Mayer –
mit seinem schwarzen Krem-
penhut – in Ilsede Tribut. Das
Ilseder Publikum war von der
Vorstellung begeistert. in

Beswingter Abend in der Gebläsehalle
25-köpfige Mayers Big Band trat vor fast 600 Zuschauern in Ilsede auf

Auch der Nachwuchs zeigte sein Können: Etwa 600 Gäste sahen die Solisten der Big Band auf dem Hüttengelände.

Legende. Auf großes Interesse
stieß der Infotag für künftige
Fünftklässler der IGS in Lenge-
de erneut: Restlos besetzt war
auch in diesem Jahr die Aula der
IGS Lengede.

Schulleiter Dr. Jan-Peter
Braun begrüßte Eltern und
Schüler in der IGS und stellte in
einem Kurzvortrag das Lernen
an der Gesamtschule in Form
einer Reise durch ein Schuljahr
dar. Er erläuterte dabei über-
blicksweise den Jahres- undWo-
chenrhythmus der Schule, in
welchem regelmäßig der Stun-
denplan außer Kraft gesetzt
wird und stattdessen fächer-
übergreifende Projekte, Ex-
pertentage oder Themenwo-
chen ihren festen Platz haben.
Braun berichtete etwa von
Schülern, die sich in persönli-
chen Projekten mit dem The-
ma „fliegen“ beschäftigt hatten
und neben einem fachlich be-
eindruckenden Referat über
die Pioniere des Fliegens auch
ein flugtaugliches Modellflug-
zeug ausschließlich aus Papier
erstellt hatten.

Um einen realen Eindruck
vom Schulleben zu bekommen,
lud die Schulleitung alle Eltern
und Viertklässler im Anschluss
ein, Gebäude und Konzept ge-
nauer in Augenschein zu neh-
men. Angeboten wurden dazu
zahlreiche Themenräume und

Mitmachangebote, bei denen
die IGS-Lehrkräfte Beispiele aus
der praktischen Arbeit demons-
trierten.

Auf besonderes Interesse stie-
ßen dabei die Lernentwick-

lungsberichte, die an der IGS
anstelle von Ziffernzeugnissen
vergeben werden. Durch sie
werde es möglich, die Stärken
oder noch vorhandenen „Lern-
lücken“ des einzelnen Schülers

individuell darzustellen. Das
überzeugte die Eltern beson-
ders: „Hier erfahre ich anstelle
einer schlichten Ziffernnote ge-
nau, in welchen Bereichen eines
Fachs meine Tochter Nachhol-

bedarf hat, aber auch welche
Stärken besonders hervortreten,
das finde ich großartig“, so ein
Vater.

Großer Andrang herrschte
ebenso im Themenraum des
mittlerweile zum Markenzei-
chen der Schule gewordenen
Konzepts des eigenverantwortli-
chen Lernens. „Hierbei stehen
die Selbstorganisation von Ar-
beitsschritten, die Vermittlung
von Planungskompetenz und
die Verantwortungsübernahme
für den eigenen Lernfortschritt
im Vordergrund“, erklärte
Braun. Elternpotenzieller Fünft-
klässler, die dem Konzept zu-
nächst eher kritisch gegenüber-
standen, nutzen mitunter die
Möglichkeit, die zahlreich an-
wesenden IGS-Schüler über ihre
Erfahrungen damit auszufragen.
Eine Mutter äußerte anschlie-
ßend: „ Die Kinder konnten mir
tatsächlich alles schlüssig erklä-
ren“.

Aufgrund des großen Interes-
ses bietet die IGS am heutigen
Donnerstag eine weitere Infor-
mationsveranstaltung an, Be-
ginn ist um 17 Uhr in der Men-
sa.AuchSchülervertreter, Schul-
elternrat, Förderverein und
Mensaverein werden vor Ort
sein. Letzterer wird gemeinsam
mit dem Paritätischen ein Pro-
beessen in der Schulmensa an-
bieten. rd

Schüler und Lehrer informierten künftige Fünftklässler
IGS Lengede: Infotag über Schulkonzepte, Mensa-Essen und die Benotung ohne Noten / Nächster Infotag heute

Oben links: Anhand von Info-
tafeln wurde die individuelle
Förderung im Fachunter-
richt erläutert. Oben rechts:
Schüler aus Jahrgang
Sieben (Fabio Porosalla,
Finn Löhr, und Dana
Rautenberg) zeigten den
künftigen Fünftklässlern die
neue Schule. Unten: Die
Lehrer der IGS Lengede
freuen sich auf den neuen
fünften Jahrgang. oh/3

Broistedt. Zu einem Ver-
kehrsunfall auf der Kreisstra-
ße 7 zwischen den Ortschaf-
ten Broistedt und Salzgitter-
Reppner wurden die Freiwilli-
gen Feuerwehren der
Gemeinde Lengede am
Dienstagmorgen gerufen. „Ein
Pkw war gegen einen Baum
am Straßenrand geprallt und
eine Person im Fahrzeug
eingeklemmt und verletzt“,
teilte gestern Uwe Kruse von
der Broistedter Feuerwehr
mit. Nach der Erstversorgung
der eingeklemmten Person
durch die zuerst eingetroffe-
nen Kräfte der Freiwilligen
Feuerwehren, übernahmen
ein Notarzt und der Rettungs-
dienst die weitere Versorgung
des Patienten noch im
Unfall-Fahrzeug. In enger
Absprache zwischen Feuer-
wehren und Rettungsdienst
wurde das Unfallopfer mit
Hilfe hydraulischer Rettungs-
geräte schonend aus dem
Fahrzeug befreit. „Die
modernen hydraulischen
Rettungsgeräte wurden erst
vor wenigen Wochen den
Freiwilligen Feuerwehren
Lengede und Broistedt
übergeben, sodass sie hier
das erste Mal zum Einsatz
kamen“, so Kruse. sip

Auto rammt Baum an
der K 7 bei Broistedt

Groß Bülten. Der Verein „Wir
Groß Bültener von 1999“ lädt
zum gemütlichen Beisam-
mensein am Vatertag ein. Los
geht es am Donnerstag, 9.
Mai. „Wir sind wieder für euch
an gewohnter Stelle, ab 10
Uhr am Ortsausgang Groß
Bülten Richtung Solschen
etwa 50 Meter rechts in die
Feldmark“, teilt der Vorstand
des Vereins mit. Für das
leibliche Wohl wird an der
Bratwurstbude gesorgt – Ge-
tränke, darunter auch das ein
oder andere „kühle Blonde“
werden ebenfalls angeboten.
Auch Kaffee und Kuchen
werden gereicht. „Also runter
vom Sofa, ab aufs Fahrrad
oder Ihr kommt einfach zu
Fuß bei uns vorbei“, ruft der
Vereinsvorstand auf. „Wir
freuen uns auf Euch!“ rd

„Wir Groß Bültener“
laden zum Vatertag
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